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71 Sonntag den 2j März 1872
Au unsere Leser

Im Anschlüsse an nachstehende von den Zeitungsverlegern unserer Provinz in Allstedt Artern Coburg Cölleda Cöthen Dessau Eisleben Erfurt Gotha
Halberstadt Miihlhansen Nordhausen Qnerfnrt Roszla Sangerhansen Schleusingen Stolberg Suhl Weitzenfels Zeilz veröffentlichte Erklärung

Die Unterzeichneten sehen sich in die Nothwendigkeit versetzt vom 1 April c ab den AbonnementZpreis ihrer Zeitungen zu erhöhen so weit sie dies nicht schon in jüngster Zeit gethan haben

Die Lohnverhältnisse sind seit Jahren in einem fortwährenden regelmäßigen Steigen begriffen alle Materialien welche sie zum Betriebe ihres Geschäfts brauchen Papier Lettern zc sind
theurer geworden resp werden noch täglich theurer trotzdem ist der Abonnementspreis seit vielen Jahren auf der früheren Höhe geblieben Sie können dies Verhältniß ohne persönlichen
Nachtheil nicht mehr bestehen lassen um so weniger da auch die Ansprüche des Publikums an die Zeitungen immer größer werden Anderwärts haben die Verleger den Preis ihrer
Zeitungen schon mit diesen an sie gestellten so wesentlich erhöhten Anforderungen in das richtige Verhältniß gebracht Auch die Unterzeichneten haben deshalb nach gemeinschaftlicher ein
gehender Berathung beschlossen daß der Abonnementspreis ihrer Zeitungen wenigstens um 20 Procent gesteigert werden soll Die oben angeführten dringenden Gründe werden ihr Vor
gehen in den Augen aller Geschäftskundigen als nothwendig und gerechtfertigt erscheinen lassen
sehen auch wir uns genöthigt mit Genehmigung des verehrl Magistrates den Preis unseres Blattes auf 20 Sgr pro Quartal zu erhöhen

Nachdem unsere übrigen Loealblätter bereits seit einiger Zeit mit einer Erhöhung der Jnsertionspreise vorgegangen sind hielten wir es im Interesse des Publikums welches das
Tageblatt vorzugsweise zu Anzeigen zu benutzen pflegt sür besser den alten Preis hierfür beizubehalten hoffen aber dagegen daß die Leser unseres Blattes in billiger Berücksichtigung der
in obiger Erklärung mitgetheilten Thatsachen uns gern die kleine Erhöhung des Abonnements bewilligen werden

Das Publicum wird uns hoffentlich beistimmen wenn wir wie seither uns bemühen den Inhalt des Blattes in dem seit Neujahr vergrößertem Formate so reichhaltig wie möglich
zu machen Auch möchten wir nicht durch schlechteren Druck oder leichteres Papier Ersparnisse erzielen sondern wie bisher durch gute und anständige Ausstattung das Tage
blatt zu einem gern gesehenen und bequem gelesenen Hausfreunde für unsere Mitbürger machen Den Character des Lokalblattes werden wir auch ferner zu bewahren suchen, indem wir
den örtlichen Vorkommnissen und communalen Interessen unserer Stadt aufmerksam folgen und darüber Bericht erstatten Wir würden unseren Mitbürgern aufrichtig dankbar sein
wenn sie uns durch Mittheilung von Thatsachen unterstützen oder zu Besprechungen von Zuständen anregen wollten und werden uns bemühen innerhalb der uns zugewiesenen Gränzen
unabhängig nach jeder Richtung hin jede Meinung zur freien Aeußerung kommen zu lassen In unserem politischen Theile beabsichtigen wir dem Leser einen kurzen möglichst objectiv
und frei von Partheifärbung zusammengefaßten Bericht über die täglichen Vorkommnisse des öffentlichen Lebens zu geben Ausführlicher werden wir unser preußisches und deutsches Vater
land berücksichtigen und soweit es der Raum gestattet die wichtigsten politischen Ereignisse in Europa und der außereuropäischen Welt mittheilen Kunst und Wissenschaft werden auch
für die Folge besondere Beachtung finden namentlich soweit es die heimathlichen Vorgänge und Leistungen auf diesen Gebieten betrifft Endlich werden wir auch durch ein gutes Feuilleton
für einen Unterhaltungsstoff sorgen der wie wir wissen dem Bedürfnisse eines großen Theiles unseren Leser entspricht

Wenn wir aber schließlich nicht alles das so leisten wie wir möchten so mögen unsere Mitbürger berücksichtigen daß die Mittel welche uns zur Verfügung gestellt sind äußerst
bescheidene sein müssen Die Erträge unseres Blattes sind bestimmt der Armuth zu dienen und Noth in Kreisen zu lindern wo sie besonders drückt und wir sind deßhalb genöthigt
unsere Ausgaben für das Blatt selbst auf das allerbefcheidenste Maaß zu beschränken Dem entsprechend bitten wir den Maaßstab auch an unsere Leistungen zu legen und mit unserem

guten Willen vorlieb zu nehmen
Redaction und Erpedition des Halteschen Tageblatts

Mittwoch den 27 März
Extra Sitzung

Ser Stadt Berordnete
Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Ueberlassung von Communal und Hospitals Grundstücken

an die Halle Sorauer Eisenbahn Gesellschaft
2 Erweiterung des Rohrnetzes der Gasanstalt
3 Geschäftsbericht des Leihamts pro 1871
4 Bewilligung eines Stadtpreises für das diesjährige Ren

nen des Thüringischen Reiter Vereins
5 Geschäftsordnung für die Stadtverordneten Versammlung
6 Etatsüberschreitungen bei der Kämmerei pro 1871

Der Vorsteher der Stadt Verordneteu
Glöckner

Feuitteton
Der Mtzeiagent

Von Emil Gaboreau

9 FortsetzungJetzt bitte ich wohl aufzumerken fuhr der freiwillige
Agent fort Wir haben den jungen Herrn also drinnen
Welchen Grund er für seinen späten Besuch auzegeben
hat weiß ich nicht was ich aber weiß ist daß er der
Wittwe Lerouge geklagt hat er habe noch nicht zu Abend
gegessen

Die arme Frau ist entzückt darüber gewesen und hat
sofort Essen zu kochen begonnen dieses Essen war für
Jemand anders als sür sie

Im Schranke steht der Rest des Mittagsessen es sind
Fische was die Section ihrer Zeit auch bestätigen wird
Außerdem liegen auch nur ein Glas und ein Messer auf
dem Tische

Aber wer war der junge Mann den die Wittwe ent
schieden als über ihr stehend betrachtet haben muß In
der Schublade liegt ein noch ganz reines Tischtuch hat sie
es genommen Nein für ihren Besuch hat sie ein Damast
tischtuch geholt und zwar ihr bestes

Für ihn war dieses prachtvolle Glas hingesetzt wel
ches sie ohne Zweifel zum Geschenk erhalten hatte und
gewiß pflegte sie sich dieses Messers mit dem Elfenbeingrifs
auch nicht alltäglich zu bedienen

Das Alles trifft genau zu murmelte der Richter
ganz genau

Da sitzt nun also der junge Mann Er hat zunächst
ein Glas Wein getrunken während die Wittwe ihre Brat
pfanne aus das Feuer setzte Nachher hat er um sich
Muth zu machen Branntwein verlangt und ohngefähr
fünf kleine Gläser voll getrunken

Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 22 März Das Abgeordnetenhaus hat gestern
Abend die Berathung der Kreisordnung beendigt und wird
morgen Sonnabend die Schlußabstimmung über das ganze
Gesetz vornehmen Diese Sitzung wird voraussichtlich die
letzte vor dem Osterfeste sein Die D R E fügt hinzu
Wie lange dann die freiwillige Vertagung des Abgeordne

tenhauses dauern wird darüber läßt sich jetzt noch nichts
Bestimmtes sagen und alle darüber verbreiteten Nachrichten
sind mehr oder weniger in das Reich der Vermuthungen
zu verweisen Bemerkenswerth hierbei ist noch daß für den
Fall der Vertagung die Diäten der Abgeordneten wie auch
die Gehälter sür das Bureaupersonal sortgezahlt werden
müssen was ungefähr einen Geldbetrag von 15W Thaler
auf den Tag repräsentirt

Nach einem inneren Kampfe von zehn Minuten
diese Zeit war nöthig um den Schinken und die Eier so
weit gar zu kochen wie sie sind ist der junge Mann
aufgestanden zu der Wittwe die über ihren Heerd gebückt
stand und ihm den Rücken zukehrte hingegangen und hat
sie zweimal in den Rücken gestochen

Sie ist also nicht gleich todt gewesen sondern hat sich
halb aufgerichtet und dem Mörder nach den Händen
gegriffen worauf dieser etwas zurückgetreten ist und
sie angefaßt und so hingeworfen hat wie Sie sie dort
liegen sehen

Dieser kurze Kampf ersieht sich mit Leichtigkeit aus
der Lage der Leiche Vorgebogen und in den Rücken ge
stochen mußte sie auf den Rücken fallen

Der Mörder hatte eine scharfe und spitze Waffe eine
abgebrochene und später wieder zugeschärfte Florettspitze
wenn ich mich nicht irre Er hat dieselbe am Rock der
Leiche abgewischt und so ihre Gestalt verrathen Er selbst
ist durch den Kamps nicht bezeichnet worden Die Ermor
dete klammerte sich freilich an seine Hände fest aber da er
seine grauen Handschuhe nicht abgelegt hatte

Aber das ist ja ein Roman rief Gsvrel
Haben Sie in den Nägeln der Wittwe Lerouge

nachgesehen Herr Chef der Sicherheitspolizei Nicht
Nun so thun Sie es jetzt und sagen Sie mir dann ob
ich mich irre

Die Frau ist also todt Was will der Mörder
Sucht er Geld oder Werthsachen O nein ganz und
gar nicht Was er will was er sucht was er haben muß
sind Papiere die er im Besitz der Ermordeten weiß Um
sie zu bekommen stellt er Alles auf den Kopf kehrt die
Schränke um durchwühlt die Wäsche erbricht den Secretair
zu dem er keinen Schlüssel hat und schüttelt selbst den
Strohsack auseinander

Endlich findet er sie

Für die Schlußberathung des Eivilpensionsgesetzes
beantragt der Referent dem Gesetzentwurfe in der vom
Herrenhause beschlossenen Fassung die Zustimmung zu er
theilen

Seit die auf Grund der Gewerbeordnung erlassene
neue Prüfungsordnung für Aerzte die früher obligatorische
Erwerbung der medicinischen Doctorwürde nicht mehr ver
langt ist eine bemerkenswerthe Verminderung der Doktor
anden bei den Medicin ischen Facultäten eingetreten

Oesterreich

Wien 2l März Das heute eingetroffene halbamt
liche Prager Abendblatt verheißt Allen durch den czechisch
seudalen Terrorismus in ihrer Wahlfreiheit bedrohten An
hängern der Gesetze den ausgiebigsten Schutz seitens der
Behörden Wie nöthig wie unumgänglich dieser Schutz ist
wird Tag für Tag durch die Excesse der Verfassungsgegner

Und wissen Sie was er nun damit macht Er ver
brennt sie nicht im Kamin sondern in dem kleinen Ofen
des Vorzimmers

Jcht hat er endlich seinen Zweck erreicht was muß
er jetzt thun Fliehen und qlle Kostbarkeiten mitnehmen
um die Polizei auf die falsche Fährte eines DiebstahleS
zu leiten

Schnell rafft er Alles zusammen wickelt es in eine
Serviette die ihm die Ermordete auf ein Couvert gelegt
hat bläst das Licht aus eilt hinaus schließt die Thüre
und wirft den Schlüssel in einen Graben So liegt
die Sache

Sie haben eine wundervolle Combinationsgabe Herr
Tabaret rief der Richter und ich bin überzeugt davon daß
Sie auf der rechten Spur sind

He schrie Lecoq ist es nicht colossal mein alter
Tirauclair

Pyramidal überbot ihn Gövrel ironisch Mich wun
dert nur daß der junge Mann sich nicht doch ein wenig
durch ein Packet genirt fühlen mußte das in eine weiße
Serviette eingewickelt und daher weit sichtbar war

Er hat es auch nicht ganz hundert Meilen weit ge
tragen erwiderte Papa Tabaret in den Omnibus der von
hier nach der Eisenbahn fährt hat er eS nicht mitgenom
men Er ist zu Fuß nach der Station gegangen auf dem
kürzesten Wege den Fluß entlang Wenn er nun nicht
noch klüger war als wofür ich ihn halte so hat er sicher
so wie er an der Seine war das gefährliche Packet hinein
geworfen

Glauben Sie Papa Tirauclair fragte GÄrel
Ich wette darauf und habe deßhalb schon drei Leute

unter der Aufsicht eines Gensd armen abgesandt um in
der Seine nachzusuchen Für den Fall daß sie das Packet
finden habe ich ihnen eine Belohnung versprochen

Aus Ihrer Tasche alter Polizeivolontär
Fvrtsttzung folgt



dargethan Besonders die Vorgänge auf welche jene offi
ziöse Auslassung speciell gemünzt ist die Absendung von
Deputationen tumultsüchtiger durch Branntwein ermuthigter
Bauerndeputationen an verfassungstreue Großgrundbesitzer
behufs Hineinfchreckung der Letzteren in s nationale Lager

besonders sie erfordern ein rücksichtsloses Dreingreifen
der Staatsmacht

Bei der Budgetdebatte im Herrenhaus sprach sich
von Schmerling gegen Concessionen an Dalmatien und
Galizien aus welche mit dem Interesse des Reiches nicht
vereinbar seien Der Minister des Innern von Lasser er
klärte hierauf daß die Regierung niemals das Reichsinter
esse einem politischen Vortheile opfern werde während der
Minister Unger den Standpunkt der Regierung dadurch
kennzeichnete daß er die Dalmatien in Aussicht gestellten
Concessionen als gleichzeitig mit dem Interesse des Reiches
zusammenfallend bezeichnete

Prag 19 März Die Czechen gaben und geben sich
wohl den Anschein daß sie auch bei den bevorstehenden
Wahlen des Sieges im entscheidenden Großgrundbesitz sicher
sind Nichts desto weniger lassen sie es an aller möglichen
Agitation und dem aus früheren Wahlperioden bekannten
Terrorismus nicht fehlen Schon früher haben sie das
Volk nicht undeutlich gegen die verfassungstreuen Groß
grundbesitzer aufgehetzt und jetzt verlangen sie das Volk
soll überall Deputationen an die in ihrer Mitte lebenden
Großgrundbesitzer vorbereiten um selbe an ihre Pflicht gegen
das czechifche Vaterland und die unveräußerlichen Rechte
des Königreiches zu erinnern Wo bei einer solchen Er
innerung die Wahlfreiheit bleibt kümmert die Czechen
wenig die Regierung beeilte sich aber erklären zu lassen
daß sie keine wie immer geartete Pression zu dulden ge
sonnen sei

Frankreich

Versailles 21 März In der Nationalversammlung
legte der Finanzminister Goulard eine Zusatz Convention
zum deutsch französischen Postvertrage vor bezüglich deren
die Dringlichkeit beschlossen wurde Das Kriegsgericht
hat in der Untersuchung wegen Niedermetzelung von Gens
darmen in der Rue Haxo während der Herrschaft der
Commtzpe 7 Angeklagte zum Tode 3 zur Deportation
nach einem befestigten Platze 7 zu lebenslänglicher Zwangs
arbeit die Uebrigen zu geringeren Strafen verurtheilt

Rußland
Der Times wird gemeldet daß die russische Regie

rung sich entschlossen hat Sebastopol als militärischen und
commerciellen Hafen wieder zu eröffnen Kasernen Arse
nole und Docks zum Ausbessern von Kriegsschiffen sollen
daselbst errichtet und alle Buchten und Einschnitte der
Halbinsel sollen durch Forts befestigt werden für das
Inland der Halbinsel sind jedoch wenige wenn überhaupt
irgendwelche Befestigungen in Aussicht genommen Die
Eisenbahn nach Sebastopol wird in etwa einem Jahre fer
tig gestellt sein

Türkei
Aus der Türkei IS März Der D A Ztg

wird geschrieben Wie ich aus zuverlässiger Quelle ver
nehme hat die serbische Regentschaft eine Note an die
Pforte gerichtet worin zwei Forderungen mit aller Ent
schiedenheit gemacht wurden Erstens verlangt die Belgrader
Regierung die Räumung von Klein Zwornik und Sakar
Der Großwessir soll aus beide Punkte sehr höflich aber
ausweichend vorläufig erst mündlich geantwortet
haben Ob aus diesen Fragen Verwicklungen entstehen
werden oder ob man in Ruhe die Differenzen begleichen
wird darüber ist noch kein Urtheil möglich wiewohl
das letztere eher als das erstere angenommen werden darf
Die Pforte scheint definitiv gewillt zu sein den Vertrag
mit Montenegro nicht zu ratificiren Da entsteht also
unzweifelhaft ein schwarzer Punkt der große Dimensionen
annehmen kann

Städtewesen

In Frankfurt a M hat die Stadverordnetenver
sammlung den Antrag angenommen derselbe möge geeig
nete Schritte thun um zu bewirken daß der Stadtge
meinde Frankfurt die Selbständigkeit der gefammten Poli
zeiverwaltung zurückgegeben werde

Wie die Voff Ztg mittheilt hat das Ober
Tribunal in diesen Tagen im Wege der Rechtjprechung
entschieden daß die eine Hälfte deS Diensteinkommens der
Staatsdiener von der Gemeinde Einkommensteuer frei sein
soll

Land und Hauswirthschaft
Es hat sich gezeigt daß die Verluste immer größer

und fühlbarer werden welche dem Land Forst und Gar
tenbau durch culturschädliches Ungeziefer erwachsen Der
Vermehrung und Menge dieses Ungeziefers kann am sicher
sten durch einen hinreichenden Bestand an den sich von
diesem Ungeziefer nährenden Vögeln vorgebeugt und begeg
net werden Da die bisher zum Schutze dieser Vögel
erlassenen Vorschnften sich nicht überall als hinreichend
erwiesen haben so sollen wie die K Z berichtet die Be
zirkS Regierungen erforderlichen Falls die bereits von ihnen
früher erlassenen Polizei Verordnungen auf das Neue ein
schärfen und falls es überhaupt noch nicht geschehen auf
Grund des Gesetzes über die Polizei Verwaltung solche
Verordnungen erlassen

Der deutsche Landwirthschaftsrath wird am 8 April
d I zu seiner ersten constituirenden Versammlung zusam
snmtrtten Er hat den Zweck die landwirthschaftlichen
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Interessen im Gesammt Umfange des deutschen Reiches
wahrzunehmen und nicht nur die etwa von ihm geforderten
Gutachten abzugeben sondern auch unaufgefordert und bei
Zeiten an den Reichskanzler und den Bundesrath motivirte
Vorstellungen zu richten oder sich mit Anträgen au den
Reichstag zu wenden Er wird zusammengesetzt aus 58
Vertretern der deutschen landwirthschaftlichen Vereine

Handel und Verkehr
Am 26 d M werden in Berlin dem Vernehmen

nach Cominifsarieu der bei dem Eisenbahn Pcoject Gera
Weimar betheiligten Thüringischen Regierungen zusammen
treten um die Schlußverhandlungen zu führen

Dörsen Versammlung in Halle
23 März 1872

Geireidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Bei mäßiger Zufuhr Preise voll behauptet
Weizen 1000 Kilo 78 82 LA bez hochfein ca 83 LA bez
Roggen 1000 Kilo 58 60 bez
Gerste 1000 Kilo Landgerste 55 58 LA bez Chev bis

61 A nach Qualität bez
Gerstenmalz 50 Kilo bei Mangel an Nachfrage nominell

ohne Aenderung 4 4 LA
Hafer 1000 Kilo gefragt u höher 54 56 LA bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo nichts gehandelt
Wicken 1000 Kilo 52 53 A bez
Mais 1000 Kilo 58 H bez
Lupinen 1000 Kilo 37 38 zu notiren
Kümmel 50 Kilo 10 10 LA bez
Kleesaaten 50 Kilo wie bisher rothe unverändert in den

übrigen Gattungen ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo gefragter und fester 8 /z LA incl bez
Spiritus 10,000 Lit Proc fest u höher loco Kartoffel

23 LA bez Korn 23Vg bez hiesiger 26 /4 LA
bez Rüben 20 bez Mais 23 LA bez

Preßhefe 1 Kilo 12 bez
Rüböl 50 Kilo matt 13 angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo matt
Petroleum deutsches 50 Kilo matt
Rohzucker 50 Kilo Preise unregelmäßig und in weichender

Richtung Umsatz 45,000 Kilo 93 11 LA 04
ä 12 /g 12 bez Nachprodukte und geringe ersie
Produkte vernachlässigt in Raffinaden zu den letzten
Preisen Bedarfsgeschäft nach dem Süden hin Preise
durch die Konkurrenz des französischen Zuckers gedrückt

Rübenshrup 50 Kilo 4 5 LA bez
Rübenmelasse 50 Kilo 1 12/4 LA bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo ohne Handel
Kartoffeln Speise 100 Kilo 25 26H bez
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 bez
Futtermehl 50 Kilo 3 LA bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 LA Weizen l /lz bis

1 /i2 bez
Heu 50 Kilo 1 1 bez
Langstroh 50 Kilo 22 bez

Leipzig Das Ende der Verhandlungen in dein
Socialisten Processe steht vielleicht für nächsten Mittwoch
in Aussicht

Kunst und Wissenschaft
Am 12 d Mts feierte der seitherige Procurist der

B G Teubner schen Verlagsbuchhandlung hier Herr
August Schmitt den Tag an welchem er vor 25 Iah
ren in dieses Haus eingetreten war In Aneikennnng sei
ner verdienstvollen Wirksamkeit nahmen ihn die Chefs der
Handlung die Herren Roßbach und Ackermann an diesem
Festtage zum Theilhaber in dieselbe auf Außerdem aber
wurde dem Jubilar noch die hohe Auszeichnung zutheil
von der Universität Jena wegen seiner Verdienste um die
Hebung und Förderung der classischen Philologie zum Ehren
doctor der Philosophie ernannt zu werden Der Uebermitt
ler dieses Diploms war der Geh Regierungsrath Professor
I r Ritschl hier welcher dem viro omni bumanitatis
lauüs orimtissimo gleichzeitig im eigenen Namen eine sehr
schmeichelhaft abgefaßte lateinische Votivtafel überreichte
Am Abend des festlichen Tages hatten die Herren Roßbach
und Ackermann ein Festmahl im Schützenhause veranstaltet

an welchem über 100 mit dem Geschäfte oder Herrn
Schmitt in näherer Beziehung stehende Gelehrte und
Berufsgenossen theilnahmen

Vom kaiserl Ober Präsidium für Elsaß Lothringen ist
an C F Schmidt s Buchhandlung Friedrich Bull in
Straßburg der Charakter Uuiversitäts Buchhandlung ver
liehen worden

Vermischtes

Geld Geld
Geld Geld Mir schwirrt s im Kopfe wie der Mühle

Beschwingtes Rad wo will das hin zuletzt
Geld Geld als wenn s vom Himmel niederfiele
In ihres Nichts durchbohrendem Gefühle
Steht die Million vor der Milliarde jetzt
Beinahe acht ich s mehr als leere Phrase
S liegt alle Tage Geld noch auf der Straße

Man muß ohn erst Aufhebens viel zu machen
Es aufzuheben nur so recht versteh n
Doch nicht wie Mancher der es ist zum Lachen
Es aufhebt wohl doch alle aud re Sachen
Weit eh r versteht als Gelder aufzuheben
Greift uur hinein in s volle Actienleben

Bald drehst du schwindelnd dich im Zauberkreise
Fürwahr je mehr das Geld im Werthe sinkt

Die Dummen steigen desto mehr im Preise
Dort an der Börse wo moderner Weife
Goldmacherei aus dem Papiere winkt
Wo es nur auf die Börse abgesehen
Dort kannst du deinem Gründer nicht entgehen

Hast du für baare Münze es genommen
Was er versprach bald aller Münze bar
Wirst du um alle Geltung gründlich kommen
Und nackte Ehrlichkeit kann nimmer frommen
Am längsten währt sie wie man saget zwar
Doch unter pari stehet diese Währung
Dort zollt man einer andern nur Verehrung

Was einst gegolten soll s denn ewig bleiben
Gewesen ist s nichts giebt der Jude d rauf
Der Gute räumt den Platz dem bösen Treiben
Es rette wer sich kann Da hilft kein Sträuben
Der Strousberg sinkt der Borchert gehet auf
Ein Fixstern erster Größe von Planeten
Umkreist am Horizonte der Moneten

O gold ne Zeit du Zeit papierner Zeichen
Das eben ist ein Zeichen ja der Zei t
Daß Lumpen so im Werthe können steigen
Doch still davon Denn ein beredtes Schweigen
Ist Gold So hat mein Lied mich nicht gereut
Und Mancher wird s mag s hie und da verdrießen
Doch als ein Capitalgedicht begrüßen X

Wie in Frankreich Kriegsgeschichte geschrieben wird
davon theilt das Mil Wochenbl neue erheiternde Pro
ben mit aus einem in Paris herausgegebenen Buche Es
wird darin bei Gelegenheit der Schilderung des Angriffes
auf Peroufe erzählt wie die erste Linie der Preußen die
Franzosen durch französische Ausrufe überlistet während
die zweite Linie die Schildwache durch Hurrah und andere
Ausrufe erschreckt habe Es heißt in dem Buche wörtlich

Ilons rufen die Preußen Z moi los wobilss
xar ioi lg Isis oom ÄAms par ioi ls 6s moi

lorms 5 vous Brunos ü moi a moi Die Mobil
garden eilen schleunigst und voll Vertrauen dem Platze zu
von wo sie sich auf diese Weise rufen hören und befinden
sich da den Preußen gegenüber die sie gefangen nehmen
die dadurch hervorgerufene Bestürzung erlaubt natürlich
der zweiten Linie welche ihr Schreien fortsetzt ihrerseits
vorzugehen auf den seiner Vertheidiger beraubten Punkt
und seiner Herr zu werden Diese Abtheilungen preu
ßischer Truppen welche französisch sprechen werden sogar
Alle im Voraus gebildet und rekrutiren sich aus den
Abkömmlingen der französischen Auswanderer welche in
Folge jenes unglückseligen Widerrufs des Edicts von Nan
tes das ihnen bei Todes oder Galeerenstrafe anbefahl
zur katholischen Kirche zurückzukehren in großer Menge
auswanderten und sich in Deutschland niederließen wo sie
von dem Kurfürsten von Brandenburg dem Vorfahren
der Könige von Preußen sehr wohl aufgenommen wurden
Da diese Colonieen ganz isolirt dastehen haben sie bis auf
unsere Tage die französische Sprache beibehalten und spre
chen sie mit derselben Reinheit wie wir ohne irgend eine
Spur von deutschem Accent

Wenn alle die welche in der preußischen Armee fran
zösisch sprechen Söhne der französischen Colonie sein soll
ten wie groß müßte da diese Colonie wohl bei uns sein

Anatomisches Museum Antonio Crasso großer Ber
lin Das anatomische Museum von Antonio Crassv in
neuester Zeit durch interessante Präparate vermehrt und
gegenwärtig in der auf dem großen Berlin errichteten
im Innern sauber decorirleu Bude zur Schau ausgestellt
verdient mit Recht die Aufmerksamkeit des Fachmanns wie
deS Laien Wir gewinnen in demselben ein getreues Bild
des menschlichen Körpers und des wunderbaren bis in die
kleinsten Details zergliederten Mechanismus in seinem In
nern Ferner ist der Bildungsgang eben dieses Körpers
von seinem ersten Anfange dem kaum sichtbaren Embryo
bis zur vollendeten menschlichen Form durch meisterhaste
Nachbildungen veranschaulicht Außer diesen Präparaten
finden wir die edelsten Organe des Menschen das Gehirn
das Rückenmark das Au e das Ohr in zerlegbaren Theilen
Muskel Nerven und Gefäß Apparate verschiedener Theile
deS Körpers

Von den übrigen vortrefflich gearbeiteten Präparaten
heben wir noch einen vollständigen menschlichen Körper
hervor der ein anschauliches Bild der medicinischen Obduc
tion darbietet daß nicht nur den Laien sondern auch jeden
Sachverständigen befriedigen wiid Als Beiträge zur Eth
nologie enthält das Museum einige charakteristische Büsten
von Individuen wilder Stämme und unter den vielerlei
Curiositäten und Selienheiten welche das Cabinet ausstellt
ist besonders die ziemlich vollzählige Garnitur von Folter
werkzeugen der Inquisition interessant deren practische An
wendung durch bildliche Darstellungen erklärt wird

Eine Anzahl von Präparaten scabiöser Natur welche
die Nachtseite der sexuellen Pathologie illustriren ist mit
richtigem Tact in einSeparatkabinet verwiesen Entree frei

Wir sind überzeugt daß unser Publikum der instruc
tiven Sammlung seine Aufmerksamkeit zuwenden wird und
können anch den an der Kasse ausliegenden Katalog als
sachgemäßen und leicht verständlichen Wegweiser empfehlen

X N Z

64 Sitzung Montag den 25 März Abends 7 Uhr
im Saale des Herrn Schwarz Kaulenberg 1 I Vor
träge I Herr Hayn über die unregelmäßigen Verba im
Französischen 2 Herr Prof Nr Gosche über Rafael S
Parnaß II Kleinere Mittheilungen
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Bekanntmachung
Die Kreis Erfatz Commission für den Saalkreis wird die Musterung der Militair

pflichtigen pro 1872
am 2 3 und 4 April e im Nathhanse zu Könnern
am 5 6 8 9 und 10 desselben Monats in dem Gasthofe zur Wein

traube in Giebichenstein
und die Loosung der 2V jährigen Militaii Pflichtigen

am 11 desselben Monats in dem letztgedachten Loeale
vornehmen

Zur Vorstellung vor die Kreis Ersatz Commission kommen alle in dem Zeiträume
vom 1 Januar bis ultimo December 1852 sowie die in den vorhergehenden Jahren ge
borenen Mannschaften die ihrer Militairpflicht noch nicht genügt oder von der Departe
ments Ersatz Commission eine definitive Entscheidung noch nicht erhalten haben

Ausgeschlossen hiervon sind diejenigen Militairpflichtigen welche die Berechtigung
zum einjährigen freiwilligen Dienst haben ich fordere demnach alle im Saalkreise wohnen
den oder in demselben in einem festen Dienst oder Arbeilsverhältuisse stehenden Unterthanen
eines zum deutschen Reiche gehörigen Staates bei denen die vorstehend gedachten Bedin
gungen zutreffen auf sich soweit dies noch nicht geschehen sofort bei den Ortsbehörden
ihres Wohnorts zur Eintragung in die Stammrolle zu melden Jeder welcher die Mel
dung und demnächst die Stellung vor der Kreis Ersatz Commission unterläßt hat die daraus
entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben namentlich zu gewärtigen daß er im Brauch
barkeitsfalle ohne Rücksicht auf Loosnummer oder elwaige häusliche Verhältnisse eingestellt
oder wenn er nicht für diensttauglich befunden zur Bestrafung gezogen werden würde

Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher Verhältnisse zc müssen in der im
Amtsblatte pro 18kl Seite 30 vorgeschriebenen Form bis ZUM 28 dieses Monats bei
mir eingereicht werden

Wenn sich von jetzt ab bis zum Beginne der Musterung noch Militairpflichtige zur
Stammrolle melden welche noch nicht in dieselbe eingetragen sind so haben mir die Orts
behörden sofort und jedenfalls vor dem 29 d Mts einen Nachtrag zu derselben ein
zureichen

Alle Militairpflichtige der älteren Jahrgänge haben ihre Gestellungsscheine mit zur
Stelle zu bringen

Der Königliche Landrath des Saalkreises
gez C v Krosigk

Am 4 April d Js eröffne ich einen
Kindergarten und nehme Anmeldungen alte
Promenade 18 entgegen

Halle den 18 März 1872
Helene Kayser

Baumwachs
empfiehlt Albert Schlüter gr Steinstr 6

lÄtwll KarämM
soknsU Avktvlkt

unä AkKlättet

K IV Liläedi imä
Kunst und Dampf Färberei

Druckerei und Appretier Anstalt
bei

Ar Ulrielissträss 61

Bekanntmachung
Nachfolgende am 1 October d I mieth

bezichungsweise pachtlos werdende Grundstücke

des Rittergutes Freienfelde
1 das Kohlgärtner Haus Nr 1
2 das Kohlgärtner Haus Nr K
3 2 Morgen 36 im Ruthen hinter dem

Garten
4 2 Morgen 49 /z m Ruthen vor den

Häusern
5 2 Morgen 49 /z HZ Ruthen daselbst
6 1 Morgen il 7 lH Ruthen daselbst
7 1 Morgen 47 m Ruthen an den Weiden
8 1 Morgen 47 Ruthen von der Guts

breite

9 1 Morgen 17 m Ruthen hinter dem
Garten

10 1 Morgen 20 Ruthen hinter dem Kessel
11 1 Morgen 49 m Ruthen vor den

Häusern
12 1 Morgen 10 m Ruthen an den Weiden
13 1 Morgen 122 in Ruthen an der

Wiese
14 1 Morgen von der großen Gutsbreite
15 3 Morgen 120 m Ruthen von der

Schimmelbreite
16 2 Morgen 102 m Ruthen das s g

Triftstück
17 1 Morgen 18 üZ Ruthen von der großen

Gutsbreite

18 2 Morgen am Schimmel Rain das
Eckstück am Kessel

19 Ein halber Morgen von der großen
Gutsbreite ein Mittelstück

20 Ein halber Morgen am Schimmel Rain
21 1 Morgen 125 m Ruthen am Wege

nach Freienfelde
22 1 Morgen vor den Kohlgärtnerhäusern

an der Chaussee

23 2 Morgen 161 m Ruthen von der
Schimmelbreite

24 5 Morgen 40 HZ Ruthen die s g Jung
fern Breite

25 2 Morgen 6 m Ruthen an den Weiden
26 1 Morgen 72lü Ruthen in der Wiese

werden auf die sechs Jahre vom 1 October
d I bis 1 October 1878

Mittwoch den 27 d Mts
Nachmittags 2 Uhr

an Ort und Stelle meistbietend vermiethet
und verpachtet wozuMieth und Pachtlustige
hierdurch eingeladen werden

Versammlungsort die Schulzenwohnung in
Freienfelde

Halle den 16 März 1872
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeich

neten Leihamte in den Monaten Januar
Februar und März 1871 versetzten resp
erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
54,901 bis 67,2kl tragen Pfandscheine
mit schwarzem Druck findet im Auctions
Locale des Leihamtes am
Mittwoch den 10 April 1872 n folgende
Tage von Vormittags 9 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr
statt Einlösungen und Erneuerungen werden
bis spätestens Sonnabend den M März
1872 angenommen

Halle am 17 Februar 1872
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Curator Der Nendant
Th Richter Röder

In der Prozeßsache Lnsch N Gen wider
Kalbe sollen zwei Ballen HopftN

auf Mittwoch den 3 April d Js
Nachmittags 2 Uhr

im Gehöft des Kaufmann Stratzer zu Wet
tin öffentlich meistbietend gegen sofortige
baare Zahlung verkauft werden

Wettin den 20 März 1872
Königl K reisgerichts Commission

Schulsache
Die Aufnahme von Kindern welche von

Ostern cr ab die städtische Bürger
schule besuchen sollen erfolgt am SS u
26 d Mon in den Vormittags
stunden

Die Vorlegung eines Impfscheines ist
geboten

Halle den 20 März 1872
Schnldirector

Der Unterrichts des Sommersemesters beginnt
in der lateinischen Hauptschule der Francki
schen Stiftungen Dienstag den 9 April
Die Aufnahmeprüfung findet Montag den
8 April früh 8 Uhr in den Klassenräumen
der lateinischen HauptschuleHselbst Statt Die
Aufzunehmenden haben außer dem Schulzeugniß
auch ein Zeugniß beizubringen daß sie inner
halb der zwei letzten Jahre geimpft sind

vr Adler Rector

Gummithran
zum Conservieren Weich nnd Wasser
dichtmachen der Schuhe Stiefeln Pferdege
schirre und Kutichve decke empfiehlt in Flaschen
und ausgemessen Albert Schlüter gr Stein
straße 6 und Herr Schuhmachermstr Pabst
gr Klausstraße 13

Allgemeiner Spar u Borschntz Verein zu Halle a S
Eingetragene Genossenschaft

General Versammlnng
Montag den 25 März cr Abends 8 Uhr in oll vn

Tages Ordnung 1 Rechnungslegung Ertheilung der Decharge und Verkeilung des
Gewinnes

2 Wahl des Vorstands
Mitgliedern die ihren Austritt angemeldet haben ist der Zutritt nicht gestattet

Halle a/S den 18 März 1872
H Littdner Bbrfitzender

Broihau
nächste Woche nur Montag

kl Berlin 2
Bestellung auf Lieferung von Freiburger

Roth u Weiß Weine in Fl n Vs u /z
Fäßch nimmt entg u bes best Bahnhossstr 8

Sonntag den 24 früh 8 Uhr frischen
Speck Pfauu u Kaffeekucheu

Bemme sche Bäckerei

Sonntag früh 8 Uhr frischen Speckkuchen
G Schimpf gr Ulrichsstr 5V

Ich beabsichtige mein Haus
zu verkaufen

gr Steinstr

kür
Eine gute Ziehbank nebst Ziehzange und

Ziehring ist wegen Ableben des Besitzers billig
zu verkaufen Näheres l Gasse 18 bei Brehme

1 alt Schneidertisch vert alt Markt 1 1
1 neuer Berl Töpferofen steht umzugs

halber billig zu verkaufen Baderei 4
Ein birkener Glas Eckschrank Schreibsecre

tair Sopha Tische polirte Kinderbettstelle
sind zu verkaufen gr Märkerstr 15 p

Einen eis Kessel Mittgröße verkauft billig
kl Schloßgasse 5

Ein Schnurenrad billig zu verkaufen
Rannifchestr II

Ein dauerhaftes neues Sopha verkauft bil

lig Lamm alter Markt 3
Zwick Waichkohle Schffl 7 6 De bolc sg 4

Ein Ladentisch mit Ahornplaile u Regale
verk billig H Hamborg Leipzigerstr 35

Die Hälfte eines goldenen Klemmers ver
loren gegangen gegen Belohnung abzugeben

H ttel zur Tulpe
400 werden auf sichere Hypothek ges

Näheres gr Sandberg 10 im Kohlengeschäft

Ein tüchtiger Holzdrechsler kann bei ange
messenen Lohnsatz Arbeit erhalten

Zugleich wird Ostern noch ein Lehrling
angenommen Julius Voigt Drechsler
meister Mühlgas se 6

Einen Malergehülfen und einen Lehrbur
schen sucht F N aumann Fleischerg 8

Ein junger gewaudler Restaurationskellner
wird sofort gesucht

F Weidenhammer Harz 48
Ein kräftiger Arbeilsmanu sowie ein Lauf

bursche werden angenommen in der Maschi
nenfabrik am Bahnhof Weife K Mouski

Ein zuverlässiger Äckerknecht ges
große Brauhausgasse 30

Cin fleißiger Arbeiter wird gesucht
gr Ulrichsstr 16

ZKA Gesucht werden noch für den
I April Mehrere Köchinnen u reiul
Dienstmädchen auch ordentl Pferde
kn echte d d C omp t v Fr B i n new eiß

Gesucht wird z 1 Juli eine Wohn
im Pr v 2SV 3vt Thlr mehrere
Wohn im Pr v 3V Ivv Thlr d d
Compt Fr Binneweiß g r Märk erstr 18

Mädchen f Küche u Haus erh gute Stell
d Fr Hartmann kl Märkerstr 1

Ein ordentl Dienstmädchen wird gesucht
im Vicloria Bier Tunnel von E Töppe

Königsstraße 15

Eine Auswärterin gesucht für sogleich
od 1 April gr Steinstr 10 2 Tr

Line reinl Auswartung wird z 1 April
ges Zu erfr L Heimann gr Ulrichsstr 47

Ein Nähmädchen sucht Kanzleigasse 4
Im Weißnähen geübte Mädchen sucht

gr Schloßgasse 10

Ein Schlofserlehrling wird gesucht
große Steinstraße 62

Einen ordentlichen Lehrling sucht
L Baalsz Schuhmachermeister

große Märkerstr 15
Einen Lehrling sucht
C Keller Maler Schmeerstraße 24
Einen Lehrling sucht

A Damm Brüderstraße 13
Ein Lehrling wird zu Ostern gesucht

G Sch impf Bäckermstr g r Ulri chsstr 50
Einen Lehrling welcher Lust hat Schuhma

cher zu werden sucht Th Hildebrand
Schuhmachermstr, Langegasse 6 Auch wird
zugleich ein Geselle daselbst gesucht

Einen Lehrling sucht
K Brandt Tapezierer gr Schtoßg 10

Ein anständiges Mävchen vom Lande sucht
eine Stelle bei Kinder und häusliche Arbeit
zum 1 Aprtl Zu erfragen

große Klausstra ße 17

Eine gesunde Amme weist nach
Hebamme Bäthe in Trotha

Eine Herrschaft Wohnung Mühlweg 5 z
1 Okt sowie eine dergl Wilhelmsstr 2
zum 1 Juli Näheres Mühlweg 5

In der Nähe der Bahn schöne Lage ist
möblirte Stube u Kammer an 1 o 2 Her
ren 1 April oder 1 Mai zu vermiethen

Lindenstraße 2 I Etage
Möblirte Stube mit Kammer z 1 n M

an e Herrn z u verm Blücherstr 6 3 Tr
Eine möbl St nebst Schläfst seit 2

Jahren von einem jungen Kaufmanns be
wohnt zu vermiethen Marktkirche 4

Möblirte Stube und Kammer zu vermie
then Steiule Königsstraße 30

Zwei anständige Herren finden Logis und
Kost Rannische Straße 20 im H ofe
Fr Schläfst m K Brunosw 19 Ho f 1 Tr
Anst Schläfst mit K ost gr San dberg 8
Schlafstellen Kühlerbrunnen 2 Part

Anst Schläfst Zu erfr Geiststr 57 i L
Wohuuugs Gesuch

Für eine hierher versetzte Beamtensa
milie ohne Kinder wird zum 1 April
eine freundliche n geräumige Wohnung
von mindestens 3 Zimmern 2 3 Kammern
Küche und übrigem Zubehör gesucht Adres
sen mit Preisford werden Klausthorstr 14
grüne Tanne unter Chiffre I O 6 erb

Eine freundliche Wohnung 2 Stubeu
2 Kammern und Zubehör wird von 2 kin
derlofen Leuten zum 1 April oder 1 Mai
zu miethen gesucht Adressen unter A Z
abzugeben in der Exped d Bl

Von zwei einzelnen Leuten wird noch eine
kleine Wohnung im Preise von 20 30
bis 1 April gesucht kl Branhausg 24 1 Tr

Am 16 März Nachts halb 12 Uhr ist
mir ein Fensterladen ausgehäugt worden
Um AM bittet L Ahrens kl Brauhausg 2

ZI Sgr
Gr Berlin
Anatomisches

Museum
Um es Jedem zu er

möglichen sein eigenes
Ich kennen zu lernen
ist der Eintrittspreis
auf die noch kurze Zeit
meines Hierseins

herabgesetzt auf

2 Sgr
Königl meteorol Station zu Halle

22 März 1872

Stunde Lufidr
Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Relat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

Morgs K 332,04 1,46 89 2,2 0

Mittags 2 331,61 1,52 51 4,4 1

Abds 10 352,69 1,41 69 0 3 00
Mittel 331,98 1 46 70 0,8

Wasserstand der Saale bei Halle
Am 22 März AbdS am Unterpegel 1,36 m
Am 23 MärzMorg am Unterpegcl ,56 m



anerkannt die größte und frequentefle der Provinz
von

gr Märkerstr 24 ÜLllls Ä 8 Kuhgasse 1
HM fortwährend ein wohl assortirtes Lager von

Alv, K vi Hz ieK t u in allen Holzarten
zu soliden Preisen bei Bedarf bestens empfohlen

Menbelftthrwerk zum Transport der bei mir gekauften sowie auch
anderer Meubel bei Domicil Veränderungen steht stets zur
Disposition eines geehrten Publikums

UM Bitte genau auf meiue Firma zu achten
Meubelfabrikant

Sonntag den 24 März letzte Schauspiel
u Abonnements Borstellung in dieser Saison

WOZU AZsrlOHy
Jnfant von Spanien

Trauerspiel in 5 Auszügen von Fr v Schiller
Marquis von Posa Herr Haberstroh

Montag den 25 März
Erstes Gesammt Gastspiel der Damen

Frl Ztpser Räder Hüttner ftwie der
Herren Mittel Engelhardt Link Tietz
Hiinseler und Müller vom Stadt Theuer
in Leipzig

Nicht fluchen
dramatische Kleinigkeit nach dem Französischen

von Dr Förster
Hierauf

Die Bekenntnisse
Lustspiel in 3 Auszügen von Bauernselo

Zum Schluß

17 Thlr 22 SgrSchwank in 1 Act von Sattugr

i tte
Mmmnt ZastjMt

von ersten Kräften des Leipziger Stadt Theaters
stattfinden und zwar der Damen

Frl Blauda Ztpser Frl Therese Hüttner Frl Marie Räder
und der Herren

Ed Engelhardt Josef Tieiz Georg Link Wilh Hänseler n des Regisseurs C Mittell
Zur Aufführung gelangen nachstehende Stücke

1 Die Bekenntnisse 6 Das erste Mittagsessen
2 Nicht fluchen 7 Ein Freund der Frauen3 1734 Thlr 22 Vs Silbergroschen 8 Tas Schwert des Tamoeles
4 Unerreichbar 9 Eine verfolgte Unschuld5 Wer 10 Durch s Schlüsselloch11 Der Zigeuner

Concert Salon des neuen Theaters
Sonntag den 24 März

der Tyroler Sängeraesellschaft Lechner
bestehend aus 2 Damen und 3 Herren im National Costüm

Anfang /,8 Uhr Sntrse 3 A Ferdinand Fügner

Alle borkommeudeu Reparaturen an Nähmaschinen werden prompt
nnd billig ausgeführt von

HHMZs gr Michsflrche llZugleich mache ich aus mein Lager von Reservetheilen sämmtlicher
Nähmaschinen aufmerksam

Oeffentliche Aufforderung
Da vor einiger Zeit ein Herre aus Halle in Thäte war um sich nach

dem p zu erkundigen nnd da die betreffende Sache sehr günstig
liegt so ist die Expedition dieses Blattes gern bereit nähere Mittheilung zu
machen

Vorschuß Verein
Die Mitglieder unseres Vereins namentlich die Handwerker werden zu einer Be

sprechung über die bevorstehende General Versammlung

Sonnabend den 28 d Mts Abends 8 Uhr im Neuen Theater
hiermit eingeladen und um zahlreiches Erscheinen gebeten

F Büchner C Gräb Fr Heinrich Th Wille F Erlecke
C H Hermann F Vogel aus der Halleschen Aktien Brauerei Sonntag früh

Servers
Restauration

Heute Sonntag
Speckkuchen und Bock
bier aus der Brauerei
des Hrn W Rauchfusz

S Restauration z Brockenhans M
Sonntag Speckkuchen

und ei vorzügliches Glas Bockbier
freundlichst einladet F

Börner s Restauration
Leipzigerstratze 35

Heute Sonntag Bockbierfest WU
von früh 9 Uhr Speckkuchen

zl Diemitz
Heute Sonntag grotze Vorstellung der Damen und Künstler Gesellschaft sowie

Ballet Tiinzer tl u r ttv und Ausführung lebender Bilder Ans 3 Uhr
Restauration

gr Steinstratze 59
Sonntag früh Speckkuchen
1 Anstich vom Bockbier
der Hall Actien Brauerei Heute Sonntag Fladm Matz und div Kaffeeknchen

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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